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FVM AH Ü50-MEISTERSCHAFT  

 

am 24. Juni 2017 in der Sportschule Hennef 

 

T U R N I E R B E S T I M M U N G E N 
                                    =============================== 
 
 
Hinweis: Jede Mannschaft hält mindestens zwei vollständige Kluften mit   
  Rückennummern und unterschiedlicher Farbe bereit. 

 
 
1.  Gespielt wird nach den DFB Spielregeln mit den weiter unten genannten 

veränderten Bestimmungen. Alle Spiele finden auf der Platzanlage des TuS 
Mondorf statt. Es wird auf 2 Kleinspielfeldern (Kunstrasen) gleichzeitig gespielt. 

 
 
2.   Spielberechtigt sind alle Spieler ab Jahrgang 1967 und älter, die der Turnierleitung 

vor Turnierbeginn mit Angabe der Rückennummer gemeldet sind. Es dürfen nur 

Spieler eingesetzt werden, die im Jahr 2017 für den Verein bereits auf 

Kreisebene im Ü 50 Kreiswettbewerb in den Meldelisten geführt sind. Jeder 

gemeldete Spieler darf in diesem Jahr nur für diesen Verein spielen! Dies wird 

über die Meldelisten des Kreismeisters kontrolliert !!! Personalausweis oder 

Spielerpass sind bereitzuhalten. Stichprobenartige Kontrollen werden von der 

Turnierleitung vorgenommen! Mit der Unterschrift und dem Vereinsstempel 

bestätigt der Vereinsverantwortliche die Vereinsmitgliedschaft der genannten 

Spieler.  Jede Mannschaft meldet 11 Spieler und einen Betreuer, der ebenfalls 
eingesetzt werden darf. 

 
 
3.   Gespielt wird auf der Platzanlage des TuS Mondorf – Kunstrasenplätze. 

Spielfeld:  60 x 40 m    
         Tore:   5 x 2 m (Schülertore) 
         Strafraum:  15 x 10 m 
         Markierungen: Zusätzliche Kreidemarkierungen sind nicht zwingend vor- 

geschrieben, wohl aber die Zuhilfenahme von Hilfsgegen-
ständen (z. B. Pylonen), die an der Tor- bzw. an der Seitenlinie 
aufzustellen sind. 

 
 
4.   Es wird mit einem Torwart und 6 Feldspielern gespielt. Die Spielzeit beträgt 

 1 x 18 Minuten für Vorrunden-, Halbfinal- und Endspiele.  
 
 
5.   In der Vorrunde spielen jeweils zwei Fünfergruppen jeder gegen jeden. Bei Punkt- 

gleichheit und gleicher Tordifferenz zweier Mannschaften ist die Mannschaft mit den 
mehr erzielten Toren Sieger. Haben beide Mannschaften gleich viele Tore erzielt, so 
gibt das Gruppenspiel gegeneinander den Ausschlag. Endet dieses Spiel 
unentschieden, entscheidet ein Neunmeterschiessen (3 Neunmeter pro Mannschaft, 
bei Gleichheit immer jeweils 1 Neunmeter bis zur Entscheidung). 
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6.   Die beiden erstplazierten Mannschaften der Gruppen A und B bestreiten über Kreuz 

die Halbfinalspiele. Die Verlierer dieser Paarungen spielen um Platz 3 und 4, die 
Sieger ermitteln im Finale den FVM Ü50-Meister. 
 
Die Halbfinal- und Endspiele werden bei unentschiedenem Ausgang nicht verlängert, 
sondern direkt durch Neunmeterschiessen entschieden. 

 
 
7.   Aus- und Einwechseln beliebig vieler Spieler ist nur bei Spielunterbrechung erlaubt. 

Der Einwechselspieler darf erst dann das Spielfeld betreten, wenn der 
auszuwechselnde Spieler das Feld verlassen hat. Das Spielfeld darf beim 
Einwechseln nur auf der Höhe der Mittellinie betreten werden.  

 
 
 8.   Tore können aus allen Positionen erzielt werden, die Abseitsregel entfällt. 
 
  
9.  Die „Rückpassregel“ zum Torwart findet Anwendung. Abstoß/Abwurf über die 
 Mittellinie ist nicht erlaubt. 
 
 

10. Alle Freistösse werden indirekt ausgeführt.  
 
 

11. „Grätschaktionen“ am Gegenspieler sind verboten! Sie werden mit Freistoß für die 
gegnerische Mannschaft geahndet!!! 

 
 
12.   Bei Feldverweis mit Gelb/Rot scheidet der jeweils betroffene Spieler aus dem Spiel 

aus. Er darf im nächsten Spiel von Beginn an Mitwirken. 
 

Bei Feldverweis mit der Roten Karte scheidet der jeweils betroffene Spieler aus dem 
Spiel aus. Über weitere Maßnahmen entscheidet die Turnierleitung. 

 
 
13.   Die drei Erstplazierten des Turniers erhalten einen FVM-Pokal. 

Alle teilnehmenden Mannschaften bekommen eine Erinnerungsurkunde. 
 
 
14.  Die beiden Erstplazierten qualifizieren sich für ein Endturnier auf der Ebene des 

Westdeutschen Fussballverbandes zur Ermittlung des Westdeutschen Meisters. 
 
 
15.   Über Einsprüche, Beschwerden und Maßnahmen entscheidet die Turnierleitung:  

die Entscheidungen können nicht angefochten werden.   


